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Betr.:  Kita-Eigenbetrieb Süd-Ost 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Vorsteher, meine Damen und Herren, sehr geehrte Frau Dr. Stelz, 
 
für das Bezirksamt beantworte ich Ihre mündliche Anfrage wie folgt: 
 
 
Frage 1: 
Wie viele Mittel hat der Kita-Eigenbetrieb Süd-Ost im Rahmen des 
Konjunkturprogramms II bekommen? 
 
In der Anlage 2 zum Bericht über die für eine Finanzierung aus Mitteln des 
Konjunkturpakets II ausgewählten Maßnamen vom 24.03.2009 sind für den Kita-
Eigenbetrieb SüdOst Mittel in Höhe von 6,2 Mio. Euro vorgemerkt worden. 
 
Aufgrund von Verwirrungen bei der Antragstellung wurden für den Kita-Eigenbetrieb 
SüdOst jedoch Mittel reserviert, welche für einen anderen Träger in Treptow-Köpenick 
vorgesehen waren. Diese Verwirrungen sind in enger Abstimmung mit der 
Senatsverwaltung und den Trägerbezirken Treptow-Köpenick und Neukölln aufgelöst 
worden, daher ist der Kita-Eigenbetrieb SüdOst nun aufgefordert, detaillierte 
Planungsunterlagen für Baumaßnahmen in Höhe von 4,7 Mio. Euro einzureichen. 
Bewilligungsbescheide liegen noch nicht vor. 
 
 



Frage 2: 
In wie weit profitieren Kitas in Neukölln davon? 
 
Neuköllner Kitas des Kita-Eigenbetriebs SüdOst profitieren von einer Summe von 1,394 
Mio. Euro. Dabei handelt es sich um die Kitas in der Wissmannstraße und am 
Neudecker Weg. Darüber hinaus werden weitere Neuköllner Kitas in freier Trägerschaft 
voraussichtlich für 14 Maßnahmen 5,233 Mio. Euro erhalten. Insgesamt fließen damit 
6,627 Mio. Euro aus dem Konjunkturprogramm II für Neuköllner Kitas. 
 
 
           Es gilt das gesprochene Wort! 
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